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Ballfälen drangenfie in die größten, elegantejten; fie verfammelten ganz Wien m fi

in den Gartenpavillons des „Wafjerglacis" und des „Volfsgartens", jehließlich führten

fie gar ihren Ruhm und ihr Orchefter auf Reifen in alle Hauptjtädte Europas. Strauß

und Lanner haben, einander ergänzend, ihr Hleineg Genre mit ungeahnte mufifalischen

Reiz umd poetifchem Leben erfüllt. Sie beglücten das Volk umd:interejjirten den Mufifer.

 
Sofef Lanner.

Den alten Ruhm der öfterreichichen Mufik haben fie allüberall zu einer Zeit verfiindet

und aufrecht erhalten, da e3 nach Schuberts Hinfcheiden Feinen genialen Wiener

Somponiften mehr gab. Was der alte Strauß begonnen, das hat jein Sohn Johann

Strauß mit gleichem Talente, nur mit bewußterer fünftlerijcher Bildung fortgefeßt und

gefteigert. Sein in beiden Welten erflingender Walzer „An der hönen blauen Donan“

bezeugt, daß heute noch die Herrfchaft der Wiener Tanzmufif eine unbegrenzte und

unangefochtene gebliebenift.


